

Stand: 11.12.2025

Anlage

Erklärung über erhaltene und beantragte De-minimis-Beihilfen durch Antragstellende (De-minimis-Erklärung):
Gilt für Vorhaben gemäß Maßnahmenbereiche I, II, IV, V und Vorhaben gemäß Nummer II.2.3 WEA-Richtlinie

Unternehmen: 

	Name, Vorname bzw. Name der juristischen Person

	           

	Straße, Hausnummer

	     ,      

	PLZ, Ort (Anschrift)

	           



Förderaktenzeichen: ___________________________________________________________________________

Erklärung
zum Antrag auf Gewährung einer De-minimis-Beihilfe

Von den Erläuterungen zu De-minimis-Beihilfen für Antragsstellende habe ich/haben wir Kenntnis genommen.

Ich/wir erkläre(n), dass mir/dem Unternehmen …………………………………..………………................ oder einem mit mir/uns im Sinne von Artikel 2 Abs. 2 der Verordnung (EU) 2023/2831 verbundenen Unternehmen über die beantragte Beihilfe hinaus keine weiteren bzw. nur die von mir/uns aufgeführten De-minimis-Beihilfen im Sinne der Verordnung (EU) 2023/2831 (De-minimis-Verordnung für den gewerblichen Bereich), der Verordnung (EU) Nr. 1408/2013 (Agrar-De-minimis-Verordnung), der Verordnung (EU) Nr. 717/2014 (Fischerei-De-minimis-Verordnung) und/oder der Verordnung (EU) 2023/2832 (DAWI-De-minimis) in den vergangenen drei Jahren gewährt wurden.

Hinweis zur Mitteilungspflicht der Bewilligungsbehörde (BWB) Forst
Ab dem 01.01.2026 ist die Bewilligungsbehörde mit jeder Zusage von Allgemeinen-, DAWI- und Agrar-De-minimis-Beihilfen verpflichtet, zur Sicherstellung der Einhaltung der jeweiligen Höchstgrenzen die Ihnen zugesagte Beihilfe dem De-minimis-Zentralregister der EU mitzuteilen.
Hierzu werden übermittelt: Daten zur Identifikation des/der Begünstigten (Unternehmensname bzw. Name des/der wirtschaftlich Begünstigten sowie Wirtschaftsidentifikationsnummer bzw., wenn noch nicht vorhanden, subsidiären Identifikation), Art, Höhe und Zusagedatum der De-minimis-Beihilfe, Art der betreffenden wirtschaftlichen Tätigkeit (NACE-Code) und Name der bewilligenden Stelle.
Das De-minimis-Zentralregister der EU ist unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Vorgaben öffentlich einsehbar.
Sollten Sie Ihre Wirtschaftsidentifikationsnummer (W-IdNr) noch nicht im Antrag angegeben haben, melden Sie diese bitte nach, sobald Ihnen diese von der Bundeszentrale für Steuern mitgeteilt worden ist.
In den vergangenen drei Jahren erhaltene De-minimis-Beihilfen und/oder DAWI-De-minimis-Beihilfen:
Bereits erhaltene De-minimis-Beihilfen
	Datum Zuwendungsbescheid/-vertrag
	Zuwendungsgeber (Beihilfengeber)
Aktenzeichen 
	Beihilfeform (z. B. Zuschuss, Darlehen, Bürgschaft)
	Fördersumme
Euro 
	Subventionswert (Bruttosubventionsäquivalent)
Euro 
	Agrar-De-minimis-Beihilfe
	gewerbliche De-minimis-Beihilfe
	DAWI-De-minimis-Beihilfe
	Fischerei-De-minimis-Beihilfe
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	De-minimis-Regelung
	Gesamtfördersumme
Euro
	Gesamtsubventionswert
Euro

	Agrar-De-minimis-Beihilfe
	     
	     

	gewerbliche
De-minimis-Beihilfe
	     
	     

	DAWI-De-minimis-Beihilfe
	     
	     

	Fischerei-De-minimis-Beihilfe
	     
	     




Darüber hinaus habe ich/haben wir oder ein mit mir/uns verbundenes Unternehmen in den vergangenen drei Jahren:

☐	keine weiteren De-minimis-Beihilfen nach der Verordnung (EU) 2023/2831 (De-minimis gewerblicher Bereich), der Verordnung (EU) Nr. 1408/2013 (Agrar-De-minimis), der Verordnung (EU) Nr. 717/2014 (De-minimis) und/oder der Verordnung (EU) 2023/2832 (DAWI-De-minimis) in den jeweils geltenden Fassungen beantragt, 

☐	die nachstehend aufgeführten De-minimis-Beihilfen nach der Verordnung (EU) 2023/2831(De-minimis gewerblicher Bereich), der Verordnung (EU) Nr. 1408/2013 (Agrar-De-minimis), der Verordnung (EU) Nr. 717/2014 (Fischerei-De-minimis) und/oder der Verordnung (EU) 2023/2832 (DAWI-De-minimis) in den jeweils geltenden Fassungen beantragt, die noch nicht bewilligt wurden:
Beantragte De-minimis-Beihilfen
	Datum
Förderantrag
	Zuwendungsgeber (Beihilfengeber)
Aktenzeichen
	Beihilfeform (z. B. Zuschuss, Darlehen, Bürgschaft)
	Fördersumme
Euro
	Subventionswert (Bruttosubventionsäquivalent)
Euro
	Agrar-De-minimis-Beihilfe
	gewerbliche De-minimis-Beihilfe
	DAWI-De-minimis-Beihilfe
	Fischerei-De-minimis-Beihilfe
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	De-minimis-Regelung
	Gesamtfördersumme
Euro
	Gesamtsubventionswert
Euro

	Agrar-De-minimis-Beihilfe
	     
	     

	Gewerbliche
De-minimis-Beihilfe
	     
	     

	DAWI-De-minimis-Beihilfe
	     
	     

	Fischerei-De-minimis-Beihilfe
	     
	     



Die hier beantragte De-minimis-Beihilfe wird

☐	nicht mit weiteren Beihilfen für dieselben förderfähigen Aufwendungen kumuliert,

☐	mit folgender/n Beihilfe/n für dieselben förderfähigen Aufwendungen kumuliert:

	Datum
Zuwendungsbescheid/vertrag
	Zuwendungsgeber (Beihilfengeber)
Aktenzeichen
	Beihilfeform
(z. B. Zuschuss, Darlehen, Bürgschaft)
	Fördersumme
Euro
	Subventionswert (Bruttosubventionsäquivalent)
Euro

	     
	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     
	     



Mir/uns ist bekannt, dass die vorstehend gemachten Angaben subventionserheblich im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches (StGB) sind. Nach dieser Vorschrift wird u. a. bestraft, wer einem Subventionsgeber über subventionserhebliche Tatsachen für sich oder einem anderen unrichtige oder unvollständige Angaben macht, die für ihn oder den anderen vorteilhaft sind (Subventionsbetrug).

Ich/wir verpflichte(n) mich/uns, Änderungen der vorgenannten Angaben der die Beihilfe gewährenden Stelle mitzuteilen, sofern sie mir/uns vor der Zusage für die hier beantragte Förderung bekannt werden.



___________________________________________
(Ort, Datum, Unterschrift)
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